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W
eltweit geht sie um in den Chefetagen der Unternehmen: 

die Angst. Gefürchtet werden in erster Linie allerdings 

nicht die Wetbewerber, Konjunktureinbrüche oder Res-

sourcen-Engpässe. Ganz oben auf der Gefahrenskala steht die Angst 

vor Cyber-Bedrohungen. Nicht zu Unrecht. Mit der immer tiefer grei-

fenden Vernetzung der Betriebe nach innen und nach außen wachsen 

die Gefahren. Da mögen die Analysten noch sehr von neuen disrupti-

ven Technologien schwärmen, die das Potenzial haben, dem Business 

aller Branchen völlig neue Dimensionen zu eröfnen (siehe Seite 14). 

Wenn es nicht gelingt, die Systeme rund um das Internet of Things, 

Edge Computing und Artiicial Intelligence sicher zu machen, werden 

die Visionen der Emerging Technologies schnell verpufen.

Die Anbieter zeigen sich bemüht – teilweise. Googles Sicherheitsex-

pertin Parisa Tabriz appellierte auf der IT-Sicherheits-Konferenz Black 

Hat an alle Beteiligten, endlich enger zusammenzuarbeiten, um der 

Bedrohungen Herr zu werden. Doch Appelle allein reichen nicht. Da 

haben Hacker auf dem Branchentref erneut eindrucksvoll vorgeführt, 

wie sich Herzschritmacher und Insulinpumpen per Cyber-Atacke 

manipulieren lassen. Wer jetzt jedoch glaubt, dass der Hersteller die-

ser Geräte alles tut, um die Security-Lücken zu schließen, sieht sich 

getäuscht. Anfang 2017 wurde der Hersteller informiert. Dessen Reak-

tion: Man sehe keine Notwendigkeit, die Lücke per Update zu schlie-

ßen. Es sei die frustrierendste Erfahrung seiner Karriere gewesen, 

sagte der Experte, der die Lücke nun öfentlich machte. Angesichts 

dieser Ignoranz kann einem im Zeitalter von E-Health und Smart 

Home regelrecht bange werden. Vielleicht sollte man eine härtere 

Gangart einlegen und Regeln festlegen, fehlerhate IT-Systeme aus 

dem Verkehr zu ziehen. Bei Dieselautos überlegt man das ja auch.

Es braucht mehr IT-Sicherheit 
– Appelle reichen nicht aus

IT-Security

Hintergründe, Ratgeber und Tipps 

zum Thema IT-Security finden Sie 

gebündelt auf der Website der 

COMPUTERWOCHE:  

www.cowo.de/p/332

Die Angst vor Cyber-Gefahren wächst. Doch 

 Hersteller, die unsichere Systeme auf den Markt 

bringen, sehen sich nicht in der Pflicht, die Lücken 

zu schließen. Da braucht es endlich Regeln.

Herzlich,  

Ihr
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Martin Bayer,  

Deputy Editorial Director

Martin Bayer, Deputy Editorial Director
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chain und Quanten-Computing haben 
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Unternehmen ihr Business betreiben, 

massiv zu verändern. Die Verantwort-

lichen müssen deshalb verstehen, wie 

disruptive Techniken ihr Geschät neu 

codieren. Zwölf Emerging Technologies 

haben die Analysten von Forrester  

Research auf den Prüfstand gestellt.
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T-Security ist erwachsen geworden“, sagte 

Jef Moss, Gründer der Black Hat, zum Auf-

takt des diesjährigen Security-Events in 

Las Vegas. Im Licht der jüngsten Datenskanda-

le müsse sich die Community darauf einstel-

len, dass Informationssicherheit im privaten 

und Arbeitsalltag für Business und Politik 

 immer wichtiger werde – und damit auch die 

Rolle der IT-Sicherheits-Prois. Diese Ansicht 

deckt sich mit aktuellen Zahlen des Analysten-

hauses Gartner. Demnach werden die weltwei-

ten Ausgaben für IT-Sicherheit 2018 im Ver-

gleich zum Vorjahr um etwa zehn Prozent auf 

mehr als 98 Milliarden Dollar wachsen (2017: 

88,3 Milliarden Dollar), Tendenz steigend. Für 

2021 prognostizieren die Marktforscher ein 

Marktvolumen von 123,2 Milliarden Dollar.

Vor diesem Hintergrund ständen Moss zufolge 

vor allem Technologieanbieter in der Plicht, 

Probleme bei der Informationssicherheit pro-

aktiv zu lösen. Die 20 weltweit größten und 

systemrelevantesten Unternehmen, die bei-

spielsweise Betriebssysteme oder Browser an-

bieten, könnten Sicherheitsstandards tatsäch-

lich zum Besseren beeinlussen. Dem stehe 

jedoch eine reaktive Haltung in vielen Firmen 

gegenüber, kritisiert Moss. Diese machten nur 

auf Anregung von Kunden oder bei öfentlich-

keitswirksamen Datenpannen ihre Produkte 

sicherer und schlössen Lücken, die intern teil-

weise bereits seit geraumer Zeit bekannt sei-

en. Ähnlich beurteilt Sam Olyaei, Principal Re-

search Analyst Security and Risk Management 

bei Gartner, die Lage: „Es gab seit jeher eine 

kulturelle Diskrepanz zwischen Unternehmens-

leitung und IT-Sicherheits-Prois, die sich auf 

die nationale Ebene ausgeweitet hat.“ Man 

brauche mehr Collaboration-Mechanismen 

zwischen den privaten, öfentlichen und aka-

demischen Sektoren, um die generelle Cyber-

Sicherheit zu verbessern.

Parisa Tabriz, Director of Engineering und Si-

cherheitsexpertin bei Google, präsentierte in 

ihrer Keynote auf der mitlerweile 21. Ausgabe 

der Security-Veranstaltung eine Strategie für 

bessere IT-Sicherheit und stellte ein Projekt 

des Unternehmens für irmenübergreifende 

Zusammenarbeit vor. Anstat die Ursachen 

schlechter IT-Sicherheit an der Wurzel („Root 

cause“) zu beheben, würden von Sicherheits-

lücken häuig nur die Symptome bekämpt, 

wenn sie sich zeigen, kritisierte Tabriz. Für 

 Sicherheitsprojekte empfahl sie eine Strategie 

in drei Schriten: 

In ihrer Keynote zur Sicherheitskonferenz Black Hat USA 2018 rief Parisa Tabriz 

von Google dazu auf, mit althergebrachten IT-Security-Konzepten zu brechen, 

und forderte alle Beteiligten zu mehr Collaboration auf. Schließlich betrefe  

IT-Sicherheit immer mehr Lebensbereiche.

Security-Spezialisten fordern:  
Mehr Collaboration wagen
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Hintergründe und Ratge-
ber rund um das Thema 
IT-Security finden Sie auf 
der Website der COMPU-
TERWOCHE unter: 
www.cowo.de/p/332

Parisa Tabriz, Director of Engineering und Sicherheits-

expertin bei Google, forderte auf der diesjährigen Black 

Hat mehr gemeinsame Anstrengungen, um der wach-

senden Bedrohungen Herr zu werden. Gartner-Analyst 

Sam Olyaei sieht einen solchen Ansatz positiv, denn „es 

gibt Gründe, die für den Aufbau von Collaboration-Teams 

sprechen, die sich auf allgemeine Bedrohungen fokus-

sieren, die die gesamte Branche betreffen“. Dies sei 

auch nicht den Branchenriesen vorbehalten. Größere 

Konsortien seien wahrscheinlich am effektivsten, aber 

auch kleinere Unternehmen könnten von Reports und 

Mechanismen zum Informationsaustausch profitieren.

Von Jens Dose, Redakteur
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S
alesforce hat Anfang August auf einem 

Manager-Meeting in Hawaii bekannt ge-

geben, Keith Block, bis dato Chief Opera-

ting Oicer (COO), zum Co-CEO an der Seite von 

Firmengründer Marc Beniof zu ernennen. 

„Keith ist seit fünf Jahren mein zuverlässiger 

Partner bei der Leitung von Salesforce und ich 

freue mich, ihn als Co-CEO begrüßen zu dürfen“, 

sagte Beniof und lobte im gleichen Atemzug 

Blocks „herausragende operative Expertise“ und 

„Führungskompetenz“. Die Funktionen und Rol-

len innerhalb der neuen Doppelspitze scheinen 

klar verteilt. Demzufolge wird Beniof weiter als 

Chairman fungieren und sich um „Vision und In-

novationskrat von Salesforce in den Bereichen 

Technologie, Marketing, Stakeholder-Engage-

ment und Kultur“ kümmern. Block soll weiter 

das operative Geschät verantworten sowie die 

küntige Wachstumsstrategie entwickeln.

Mit der Ernennung Blocks zum Co-CEO geht 

eine Ära bei Salesforce zu Ende. Seit der Grün-

dung des Cloud-Anbieters im Jahr 1999 stand 

Beniof unangefochten als CEO an der Spitze 

des Unternehmens. Die beiden Co-CEOs ken-

nen sich seit den 80er Jahren des vergangenen 

Jahrhunderts. Beniof und Block haben eine 

gemeinsame Oracle-Historie. Beide Manager 

begannen ihre Karrieren 1986 bei dem Daten-

bankspezialisten. Beniof, der in den 90ern als 

Protegé von Oracle-Boss Lawrence Ellison galt, 

verließ das Unternehmen 1999, um Salesforce 

zu gründen. In der Folge nahm er mit seinen 

Cloud-Angeboten das klassische Lizenz-War-

tungs-Geschät der etablierten Sotwarekonzer-

ne aufs Korn. Legendär ist die „No-Sotware“-

Kampagne, mit der Salesforce Anfang des 

Jahrtausends für Aufsehen sorgte.Die etablier-

ten Anbieter nahmen die Konkurrenz aus der 

Cloud lange Zeit nicht besonders ernst. Spezi-

ell Oracle-CEO Ellison machte sich über die 

neuen Wetbewerber lustig und tat die Cloud 

als vorübergehendes Phänomen ab. Heute set-

zen alle arivierten Sotwarehersteller von 

Oracle über SAP bis hin zu Microsot auf die 

Cloud-Karte. Block hielt es doppelt so lange bei 

Oracle aus wie sein Co-CEO Beniof. Er verließ 

den Datenbankkonzern im Jahr 2012, nach 26 

Jahren Dienstzeit. Die Umstände seines Ab-

schieds waren allerdings etwas unglücklich. 

Block musste gehen, nachdem seine Kritik an 

der Akquisition von Sun Microsystems durch 

Oracle öfentlich geworden waren. Der damali-

ge Oracle-President Mark Hurd, der von Hew-

let-Packard gekommen war, hate die Über-

nahme vorangetrieben und war dafür von 

Block ofenbar massiv kritisiert worden.

Block peilt die 20 Milliarden-Dollar-Marke an

Ein Jahr später, 2013, heuerte Block als Direc-

tor, President und Vice Chairman bei Sales-

force an. Es sei der größte Fehler gewesen, den 

Mark Hurd je gemacht habe, Keith Block aus 

Oracle aussteigen zu lassen, sagte Beniof ein 

Jahr später. „Block ist der wahrscheinlich bes-

te Vertriebsmitarbeiter, den die Unterneh-

menssotwarebranche je gesehen hat.“ Im 

 Februar 2016 übernahm Block die Rolle des 

COO bei Salesforce. Unter seiner Direktive 

baute der Cloud-Anbieter seine Vertriebs- und 

Marketing-Aktivitäten kontinuierlich aus. 

Nachdem Salesforce im vergangenen Fiskaljahr 

2018 erstmals die Zehn-Milliarden-Dollar-Gren-

ze beim Umsatz durchbrochen hate, nimmt 

das Unternehmen als nächstes Ziel 20 Milliar-

den Dollar Jahresumsatz ins Visier. Und das 

sind keine Tagträume. Im laufenden Geschäts-

jahr 2019, dessen erstes Quartal bereits über 

drei Milliarden Dollar Umsatz einbrachte, peilt 

Salesforce Einnahmen von über 12,5 Milliarden 

Dollar an.  (ba)

Der Cloud-Pionier Salesforce wird küntig von einer Doppelspitze geführt. Dem 

Firmengründer und CEO Marc Beniof steht Keith Block als Co-CEO zur Seite, 

der bis dato als COO das operative Geschät verantwortete.

Salesforce-Chef Marc Beniof holt  
sich einen Co-CEO zur Unterstützung
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Der neue Co-CEO von Salesforce Keith Block gilt 

als Vertriebsspezialist. Viele Jahre verantwortete 

er das Nordamerika-Geschäft bei Oracle – ein 

zentrales Fundament für das Business des Da-

tenbankanbieters. Block ist an der US-Ostküste 

verwurzelt. Er stammt aus Lexington, Massa-

chussetts, lebt in Boston und ist großer Fan des 

dortigen Baseball-Teams Red Sox.
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